
 

 

Einladung zu einer Weiterbildung  

für Erwerbsgärtner 
 
 

Neueste Entwicklungen im 

Unterglas-Gemüseanbau 
 

 

am 6. und 7. Dezember 2017  

in Bamberg 

 

 
 
 
Tagungsgebühr: 
 

25,-- Euro pro Person (ist mit der Anmeldung fällig) 
Die Kursunterlagen sind im Tagungspreis enthalten. 

 
 
 

Anmeldung: 
 

Bei Interesse fordern Sie bitte bis spätestens 17.11.2017  
die vollständigen Anmeldeunterlagen bei Herrn Schulz an.  
(siehe Kontakt) 

 
 
 

Teilnehmeranzahl: 
 

 Die Weiterbildung ist auf 25 Personen begrenzt. 

Es zählt die Reihenfolge der Anmeldungen. 
 

 Falls sich weniger als 15 Personen anmelden, entfällt die Weiterbildung. 
  
 
 

Kontakt: 
 

Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau  
Sachgebiet Gemüsebau 
Galgenfuhr 21 
96050 Bamberg 
 

Martin Schulz 
Tel.  0951/91726-128 
Fax: 0951/91726-144 
E-Mail: martin.schulz@lwg.bayern.de   

 
 
 
 



 

Mittwoch, 6. Dezember 2017    
 
14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

Laboranalysen zur Optimierung von Wachstum und Pflanzengesundheit  
 

Katrin Oltmer, Eurofins Agro Wageningen, Niederlande 
 

 Das große Ganze – Zusammenhänge erkennen  

 Nährlösungen, Drainwasser, Ausgangswasser  

 Substratanalysen: 1:5 vs 1:1,5 Methode 

 Blattanalysen vs Pflanzensaftanalysen 

 Soil Food Web – Hintergründe und aktuelle Entwicklungen 

 Pflanzengesundheit – Erhöhung der Widerstandsfähigkeit von Pflanzen 

 

 

 

Donnerstag, 7. Dezember 2017 
 
8.00 Uhr bis 10.00 Uhr  
 

Das Dry Hydroponik System als eine Variante der Deep Water Culture 
 

Maurice van der Knaap, Dry Hydroponiks BV, Schipluiden, Niederlande 
 

 Entwicklungen für den Markt 

 Bestehende Techniken (NFT, DWC und Airoponic) 

 Das Dry Hydroponic System 

 Perspektiven und Risiken 

 Projekte 
 
 
10.30 Uhr bis 12.00 Uhr  
 

LED Belichtung im Gartenbau   
 

Johnny Rasmussen, Senmatic A/S, Dänemark 
 

Thomas Spradau, Thomas Spradau Gewächshaustechnik, Wagenfeld 
 

 Kulturspezifische Auswirkungen der LED- Belichtung (vegetativ und generativ),  

(Wirkung von blauen und roten Licht auf Gemüse und Kräuter) 

 Wie kann ich die LED steuern und Spektren ändern? 

 Muss ich die Einstellungen in meiner Klimasteuerung ändern, wenn ich von  

Sonnenlicht auf LED umschalte? 

 Schichtproduktion mit LED - ist es die Zukunft? 

 
 

In den Pausen bzw. im Anschluss an die Vorträge besteht die Möglichkeit, sich über die  
LWG Forschungsvorhaben in Bamberg zu informieren. 

 

Die Referenten: 
 

Dr. Katrin Oltmer  
 

Katrin Oltmer ist promovierte Agrarwissenschaftlerin und arbeitet in 
der Forschungs- und Entwicklungsabteilung (R&D) von Eurofins 
Agro, einem der führenden Labore für Landwirtschaft und Garten-
bau in Europa. Für den Bereich des Unterglasgartenbaues arbeitet 
sie an der Weiterentwicklung von Analysen von Nährlösungen und 
Substrat sowie Pflanzen- und Fruchtanalysen. Mit innovativen 
landwirtschaftlichen Analysen und verständliche Empfehlungen 
unterstützt Eurofins Argo die Unternehmer bei einer optimalen 
Kulturführung.  
 

Maurice van der Knaap  
 

Als ausgebildeter Industriedesigner überzeugt Maurice van der 
Knaap mit innovativen und modernen Denkansätzen, die eine Brü-
cke zwischen klassischem Blattgemüseanbau und zukunftsweisen-
den Anbaulösungen baut. Zusammen mit dem ausgebildeten Gärt-
ner Chris Noordam  gründete er deshalb 2007 das Unternehmen 
Dry Hydroponics BV. Durch die passgenaue Kombination von ak-
tueller Technik mit eigenen, kreativen Denkansätzen werden Mög-
lichkeiten aufgezeigt, wie nachhaltig, gleichzeitig qualitativ hoch-
wertiges Blattgemüse für den Markt produziert werden kann. Ein 
Ergebnis ist das hydroponische Kulturverfahren „Dry Hydroponic 
System“, welches sich u. a. ideal für die Kultur von Kräutern und 
Salate eignet.  
 

Johnny Rasmussen  
 

Als ausgebildeter Gärtner blickt Johnny Rasmusen nicht nur auf 
eine langjährige Praxiserfahrung in der Produktions- und Verkaufs-
leitung zurück, sondern kennt auch die Bedürfnisse und Wünsche 
seiner „grünen Kollegen“. Über die LED-Beleuchtung für die Orch-
ideen-Produktion fand er seine Passion für innovative Elektrotech-
niklösungen im Pflanzenbau. Als Kundenbetreuer bei Senmatic  
A/S betreut er mittelständische Gartenbaubetriebe in den USA, 
Kanada, Holland und Belgien.  
 

Thomas Spradau  
 

Im Jahr 2003 gründete der ausgebildete Elektroinstallateur-
Meister die Thomas Spradau Gewächshaustechnik (TSG) mit 
Sitz in Wagenfeld (Niedersachsen) und bietet Planung und 
Installation von LED-Belichtung, Klimasteuerungen und Bewäs-
serungsanlagen. Zudem ist TSG der einzige zertifizierte Han-
delspartner für die LED-Pflanzenbelichtungsprodukte von Sen-
matic A/S für die Absatzgebiete Deutschland und Österreich. 

Am Puls der Zeit – und ein Stückchen weiter: Auch in den diesjährigen Forschungsvor-
haben in unserem konventionellen unter Glas Betriebsteil in Bamberg beschäftigen wir 
uns mit Themen, die die Branche bewegen. 2017 lagen die Versuchsschwerpunkte da-
für im „ressourcenschonenden Fruchtgemüseanbau im erdelosen Anbau mit größt-
möglicher Rückstandsreduktion“ sowie in den Anbauversuchen nach dem hydroponi-
schen Anbauverfahren „Deep-Flow-System“. Mit der Installation von Wachstumslicht in 
den unterschiedlichsten Praxisausführungen untersuchen wir zudem ab November u. a. 
die vegetativen und generativen Belichtungsauswirkungen auf Kulturpflanzen.  


